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Hauptübung 2007 
 
Am 27.Oktober 2007 um 14.00 Uhr startete unsere 
Feuerwehr-Hauptübung. Auf dem Bally-Platz 
wurden die 12 verschiedenen Posten eingerichtet an 
denen sich die Bevölkerung informieren und auch 
aktiv teilnehmen konnte.“ Wasser Marsch „ hiess es 
am Posten 6 für die Kinder. Sie übten sich mit der 
Kübelspritze im Feuer löschen. 

 
Welche Auswirkungen es hat, wenn man einen 
Friteusenbrand mit Wasser löscht, wurde am Posten 
4 mit der Show „ Feuer und Flamme „ gezeigt. 
Jeder der mochte, konnte selber die richtige 

Löschmethode selber ausprobieren. 
 
Beim Atemschutz konnte man die Ausrüstung 
anziehen und einen Rundgang zu Fuss absolvieren. 
Die Jugendfeuerwehr Suhr war auch anwesend und 
demonstrierte zwei Einsatzübungen. Eindrücklich 
war sicher auch ein mal ein Ambulantfahrzeug des 
Kantonsspital Aarau mit dem medizinischen 
Notfallaspekt zu besichtigen in der Hoffnung ihn nie 
selber nutzen zu müssen. In Geduld üben musste 
man sich bei der Autodrehleiter der  
 
 

 
Stützpunktfeuerwehr Aarau mit der man sich 30 
Meter in die Höhe hieven um den Ausblick übers 
Dorf zu geniessen. Am Sanitätsposten konnte man 
sich Verletzungen in Form von Farbe aufmalen 
lassen, und bekam Instruktion zur richtigen 
Lagerung eines Patienten. Das neue Mannschafts-
und Materialtransportfahrzeug wurde mit 
Rundfahrten  präsentiert. Für das leibliche Wohl der 
Besucher  sorgte der Verein Caddy-Crew, der mit 
seinem restaurierten Feuerwehr – Cadillac aus dem 
Jahr 1950 vor Ort war. Bei  einem feinen 
Nachtessen mit Euren Partnern  konntet Ihr im 
Kameradschaftlichen Ambiente ein Erfolgreicher 
Anlass  ausklingen lassen. 
 
 

Übergabefeier MB-Sprinter 

Am Samstagnachmittag 14. April 2007, durften 
wir das neue Mannschafts- und Zugfahrzeug der 
Marke Mercedes Benz Sprinter übernehmen. 

Das neue Mannschafts- und Zugfahrzeug der Marke 
Mercedes Benz löste den 33 jährigen Landrover ab. 
Wir, die Feuerwehr Gränichen, empfingen das neue 
Feuerwehrauto im Rahmen einer kleiner Feier. In 
der Übergabeansprache von Claudia Brändle (Tony 
Brändle AG Wil Fahrzeugbau und Lieferant) wurde 
die symbolische Bedeutung des Zündschlosses und 
des Lenkrades interpretiert; anführen, benutzen, 
dirigieren, Disziplin halten und auch leiten! Sie 
übergab den Fahrzeugschlüssel dem Viceammann 
Ueli Widmer. Dieser dankte der Feuerwehr für die 
geleisteten Dienste und ist überzeugt dass das neue 
Fahrzeug auch wieder lange seinen Dienst leisten 
wird. 

Dankend durfte ich als Feuerwehrkommandant von 
Gränichen den Schlüssel übernehmen. In meinen 
Ausführungen umschrieb ich das Fahrzeug der 
Marke Mercedes Benz Sprinter als wahres 
Edelstück. Der Sprinter 515 CDI ist mit einem 4 
Zylinder Dieselmotor Euro 4 und einem 
Dieselpartikelfilter ausgerüstet. Seine Leistung 
beträgt 150 PS und er kann elf Personen 
transportieren. Zudem verfügt das neue Fahrzeug 
über zwei Rollcontainer für den Materialtransport. 

Zum Abschluss der Einweihung waren die 
Angehörigen der Feuerwehr zu einem gemütlichen 
Grillplausch eingeladen. 
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Feuerwehrmarsch in 
Degersheim 
 
„ Alles Käse oder was ? „ 
Anfangs September findet jeweils der FW-Marsch 
Degersheim statt. Der Marsch und das abendliche 
Fest bieten den Feuerwehren die Gelegenheit, auch 
einmal ausserhalb ihrer Pflichten einen 
gemeinsamen Tag zu verbringen. Zum siebten Mal 
nun organisierte eine OK mit 130 Helfern den 
Feuerwehrmarsch. Der heurige war wegen der 
Höhendifferenzen einer der anspruchvollsten seit 
2001. 
Die Delegation der Feuerwehr Gränichen durfte 
diesmal stolze 21 Teilnehmer zählen die am 8./9. 
September zwei abwechslungsreiche Tage erlebten. 
Die Marschrute hatte es in sich. Vom tiefsten Punkt 
zum höchstgelegenen ( Bergpreis auf der 
Fuchsackerhöhe bei 1074 M.ü.M.) waren es mehr 
als 300Meter Höhenunterschied. Doch es gab ja 
weder eine Zeitmessung noch eine Rangliste. Somit 
konnte jeder und jede sein eigenes Marschtempo 
wählen. Ausserdem mussten wir wie gewohnt nicht 

auf „Wegzehrung“ verzichten. An mehreren Orten 
an der Strecke gab es an temporären 
Verpflegungsstationen Labung in fester wie flüssiger 
Form. 
 

So richtig zur Sache 
ging es dann aber nach 
dem Marsch beim 

Harassendrücken. 
Haben unsere beiden 
Herren und das 
Damenteam doch glatt 
die vordersten Ränge 

belegt und massig Käse und Speck gewonnen !!  
An dieser Stelle nochmals herzliche Gratulation! 
Am Abend war die Anstrengung schon beinahe 
vergessen. Rund 400 Feuerwehrmänner und – 

 
Frauen, Samariter und Zivilschutzangehörige sowie 
einheimische sassen beim Unterhaltungsprogramm 
zusammen, Erfahrungen aus Beruf oder Alltag 
austauschend, neue Freundschaft schliessend oder 
zur lüpfig-lockeren Musik des Trio Wolkenbruch 
fröhlich das Tanzbein schwingend. 
 
Der nächste Feuerwehrmarsch findet am 
6.Sept. 2008 statt. Wir hoffen wieder auf 
zahlreiche Beteiligung!!!! 
 
__________________________________ 

Witz 
Es sind nur Gerüchte dass Feuerwehrmänner 
...den Computer mit der Fangleine gegen Abstürze 
sichern !  
...Windows immer mit der Brechstange öffnen !  
... ihre Festplatte löschen, wenn Feuer auf dem 
Monitor steht !  
... nach jedem Einsatz das Diskettenlaufwerk 
nachspannen und einölen ! 
...immer den gleichen Weg zurücksurfen, um den 
Ausgang zu finden !  
...Angst um Ihren PC haben, wenn sich der CPU-
Puls auf über 130 Hz erhöht ! 
_________________________________________ 
 
 

Atemschutz Schlusshock  
 
Am 9. November starteten wir bereits um 18:00 Uhr 
zu unserer letzten Atemschutzübung in diesem Jahr. 
Einmahl mehr hat uns Martin Stirnemann einen 
abwechslungsreichen Parcours im Areal des 
Bauamtes präsentiert. Geschicklichkeitsfahren mit 
einem Schubkarren der mit Wasser gefüllt war, 
Seilspringen, Seilgang mit verdeckter Sicht, Memory 
e.t.c. waren nur einige der gestellten Aufgaben. Am 
Schluss aber kamen noch die obligaten Fragen die 
es zu beantworten gab. ( natürlich wie immer mit 
einer Fangfrage ) Nach einem kurzen Rangverlesen 
mit Preisen gingen wir Lückenlos in den zweiten Teil 
über. Urs und Chantal Epprecht überraschten uns 
mit einem toll dekorierten Sitzungszimmer. Auf den 
Apéro mit Stehtischen folgte ein gemütliches und 
urchiges Fondue-Essen. „Ja nicht das Brot 
verlieren“! war dann das Motto. Damit es keinen 
„Klumpen“ im Magen geben konnte, mussten wir 
natürlich mit einem „Schnäpschen“ zerreissen. 
Gesättigt und zufrieden konnten wir den schönen 
Abend abschliessen. 
 
Herzlichen Dank Urs und Chantal  
Das habt Ihr SUPER hingekriegt!! 
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Alarmübung 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ja, ja da hat er sich aber ganz schön Zeit gelassen  
mit der Alarmübung dieses Jahr....!! 
 
Für all diejenigen die am 4. Dezember 2007  um ca. 
20:07 Uhr nicht zu Hause waren, sie hat doch noch 
stattgefunden; die Alarmübung. 
Wieder einmal zusammen mit der Feuerwehr Suhr, 
diesmal in Suhr, wollte ich die Alarmkette und den 
Mechanismus beim Ausrücken zur Nachbarhilfe 
überprüfen. Das Objekt, die Textildruckerei an der 
Bernstrasse, war somit bestens geeignet um auch 
zwei Feuerwehren zu beschäftigen. 4 Rettungen, 
davon 2 unter Atemschutz sowie ein doch 
erheblicher Brand im Untergeschoss galt es zu 
bearbeiten. Beide Feuerwehren haben dabei 
bewiesen, dass sie solche Ereignisse bestens 
bewältigen können. Sehr gut hat die Koordination 
von der Fw-Gränichen mit dem Einsatzleiter von 
Suhr funktioniert. Dementsprechend war auch die 
Einweisung unserer Fahrzeuge und Mannschaft am 
Ereignisort nahezu problemlos abgelaufen. 
Erwähnenswert ist auch die Durchmischung und 
Zusammenarbeit von Feuerwehrangehörigen beider 
Feuerwehren bei der Ausführung von Befehlen. Die 
Übungsleiter Kdt. René Fehlmann Suhr, Kdt. René 
Lüscher Gränichen und Kdt. Stefan Zaugg Rohr 
konnten nach der Besprechung die Übung auf allen 
Stufen als „erfüllt“ bewerten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Erinnerung: 
Bei Ereignissen, in der wir Nachbarhilfe leisten 
müssen, ist immer zuerst Besammlung im 
Feuerwehrmagazin!! 
Nur so kann ein koordinierter Einsatz in die 
Nachbargemeinde gewährleistet werden. 

 
Rückblick Einsätze 2007 
 
18.11.2006 Technische Hilfeleistung, Holtenstr. 8 
01.10.2006 Auspumpen Keller, Unterfeldstrasse 13 
03.10.2006 Techn. Hilfeleistung, Baum Waldrand entfernen 
04.11.2006 Techn. Hilfeleistung JOWA Kühlmittelausbruch 
06.01.2007 BMA Migros 
13.03.2007 Brandbekämpfung Holzdepot, Juraweg 
17.03.2007 BMA Interregio Bank 
21.04.2007 Brandbekämpfung, Waldrand Zinggen 
05.06.2007 Aufsaugen Garagenboden Unwetter, Schachen 
09.06.2007 BMA Migros 
21.06.2007 Auspumpen Keller Altersheim 
21.06.2007 Auspumpen UG Fa. Bircher, Unterfeldstrasse 
11.07.2007 „Brandbek.“ AS-Absuchen Tiefgarage, Unterfeldstr. 
18.07.2007 Brandbekämpfung Küche, Muracherstr. 11 
31.07.2007 BMA JOWA 
08.08.2007 Hochwasser Wyna, ganzes Dorf 
10.08.2007 BMA JOWA 
17.09.2007 BMA Zehnder 
10.11.2007 BMA Zehnder 
10.11.2007 Ölwehreinsatz Coop Pronto, Mattenstrasse 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neueintritte per 1.Januar 2007 
 
Mustafa Ülger  1. Zug 
Naim Rexhai  1. Zug 
Josef Kuster  2. Zug 
Edis Nehmedagic 2. Zug 
Thomas Gredig  Verkehrskorps 
Mahir Shala  Verkehrskorps 
Franco Scherrer Verkehrskorps per 1. 4.2007 
Priska Kloter  Sanität 
Sandra Lauth  Sanität 
Nicole Widmer  Sanität 
 
Herzlich willkommen!!! 
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Austritte per 31. Dezember 2007 
 
Kpl. Niklaus Voser 15 Dienstjahre  
Kpl. Rolf Brunner 23 Dienstjahre 
Kpl. Kim Schröder   7 Dienstjahre 
Adf. Thomas Plüss 13 Dienstjahre 
Adf. Markus Hediger 27 Dienstjahre 
Adf. Peter Widmer 22 Dienstjahre 
Adf. Ivan Volpi    8 Dienstjahre 
Adf. Stephane Collart 14 Dienstjahre 
Adf. Rolf Kaufmann 25 Dienstjahre 
 
Im Namen der Feuerwehr recht herzlichen 
Dank für den geleisteten Einsatz! 
 
______________________________________ 
 
Beförderungen 
 
Adf. Alexander Thut zum Korporal 
Adf. Simon Schnell zum Korporal Chef El. Korps 
Adf. Urs Helfenberger zum Korporal  
Lt.   Philipp Lanz zum Oberleutnant 
 
Herzliche Gratulation zur Beförderung und 
viel Erfolg mit der neuen Aufgabe! 
 
_________________________________________ 
 
Neueintritte per 1. Januar 2008 
 
( Stand per Redaktionsschluss ) 
 
 
� Jan Schäfer 
� Fabian Bertschi 
� Fabio Ascone 

 
 
 
 
� Aufruf an alle aktiven 

Feuerwehrangehörigen !!! 
 
Macht Werbung für die Feuerwehr wo Ihr könnt: 
Bei Freunden, Verwandten, Bekannten, 
Vereinskollegen, Nachbarn etc.... 
 
Bedingung:  Alter zwischen 18 und 35 Jahren 
  Wohnhaft in Gränichen 
 

 

 
Feuerwehrkurse 2008 
 
Diverse AdF besuchen im 2008 Einführungs- , Fach- 
und Wiederholungskurse. Viel Erfolg und gutes 
Gelingen!! 
 
_________________________________________ 

Kleiner Feuerwehrnachwuchs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.10.2007 Virginie 

3380g schwer 
50 cm gross 

   
Es freut sich Christa, Jürg und Vanja Aemmer  
 
 
15.11.2007 Leonie Kim 

3770g schwer 
52 cm gross 

 
Es freut sich Rebekka, Thomas und Sarah 
Wiederkehr  
 
Wir Gratulieren recht herzlich zum freudigen 
Ereignis und wünschen alles Gute für die Zukunft.  
 
_________________________________________ 
 
Internet 
 
Schon mal reingeschaut? 
 
www.graenichen.ch/feuerwehr.php 
 
 
Impressum: 
Redaktion Feuerwehr Gränichen 
  René Lüscher 
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